
ES BRAUCHT
EIN GESAMTES DORF,

um von der
Drogensucht 
loszukommen.



“Ich möchte leben. 
Ich möchte in Frieden alt 

werden – ohne Drogen, 
ohne auf der Strasse zu 

leben.”

(Peter, 2010)



GEMEINSCHAFTLICH

SOZIAL

PERSÖNLICH



the honor of one is 
the honor of all ... 

the hurt of one is 
the hurt of all

Die Ehre des einen 
ist die Ehre aller... 

Der Schmerz des einen
ist der Schmerz aller…

(Coyhis & White)



Ich unterstütze Menschen in 
Behandlung, solange es nicht 

in meinem Hinterhof ist.
(Schottische Regierung, 2016)



WENIG WISSEN

WENIG SICHTBARKEIT



Aktionsplan für integrative 
Recovery Städte (Inclusive 
Recovery Cities - IRC)



ROSC 
(Recovery-
orientiertes 

Behandlungs-
system) 

Umsetzung auf 
städtischer 

Ebene

Überbrückungs-
und 

Vernetzungs-
kapital

Peer-basiert

Zugang zu 
gemeinschaftlichen 

Ressourcen, als 
Kapital für die 

Recovery

CHIME

• Von Defiziten zu Stärken
• Von der Klinik zur Gemeinschaft
• Vom Individuum zur Gesellschaft

ROSC, White (2008, 28): 
“das gesamte Netz aus 
einheimischen und 
professionellen Diensten 
und Beziehungen, welche 
die langfristige
Behandlung von 
Einzelpersonen und 
Familien unterstützen 
können, sowie die 
Entwicklung von Werten 
und Strategien im 
weiteren kulturellen und 
politischen Umfeld, die 
diese Recovery-Prozesse 
fördern” 



1. Zusammenstellung eines Inclusive 
Recovery City Rat (4-10 Personen, 
verschiedene Bereiche)

• Formulierung einer Mission
• Festlegung von Massnahmen

2. Organisation von Aktivitäten 
• 4/Jahr, je nach Ressourcen, auch die 

externen
• Unterzeichnung der “IRC-Charta”

3. Monitoring und Evaluation

IRC

Arbeitgeber

Stadtrat

Personen in 
Reha

Bürger/-innen

Betreuer/-innenPrivate 
Organisationen

Strafrechtliche 
Akteure

Präventions-
beauftragte

Staatliche 
Organisationen



UK: Middlesbrough, Doncaster, 
Portsmouth, Isle of Wight, Swansea, 
Gateshead, Sheffield, Leeds, York 
and Blackpool

Montenegro: 4 Städte

Belgien: Gent
Internationaler

Ausschuss der Inclusive 
Recovery Cities

Englisches
Netzwerk der 

Inclusive Recovery 
Cities

Canada: Red Deer

US: Richmond

New Zealand: Auckland



Gent als 
Inclusive
Recovery City



Eines der Hauptthemen: 

“Gent als integrative 
Stadt für Menschen in 
Behandlung”



Kerngruppe: 2-3 
Personen (lokaler 
Drogenkoordinator 
und Mitglied der 
Universität)

Genter Freunde der 
Recovery (Ad-hoc-
Treffen)

Mission

2 nach aussen 
gerichtete 
Veranstaltungen/Jahr 
+ kleine Treffs



Kick-off-
Veranstaltung

(Dezember 2022)







Zugang zu 
Workshops

(April 2023)



Gent ist eine fortgeschrittene Stadt

Stabilität und Kontinuität: 
• Kerngruppe

• Verknüpfung mit unseren politischen Plänen
• Auf der Suche nach weiteren strukturellen 

Ressourcen



www.inclusivecities.info



Durch den Aufbau eines weltweiten 
Netzwerks von voneinander 
lernenden Städten könnte die Idee der 
"Inclusive Cities" umgesetzt und in 
der Praxis getestet werden. 

Wenn sich mehrere Städte mit der 
Idee der "Inclusive Cities" befassen, 
könnten Ansätze und – hoffentlich –
bewährte Praktiken zur Verbesserung 
der sozialen Gerechtigkeit und des 
gemeinschaftlichen Engagements 
ausgetauscht werden.



Charlotte David
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